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Freitag den L . Februar R8A3.

Oberamt Nagold.
Nekrutirung

In Gemäßheit des Z. 39 der In
struktion zum Kriegsdienst - Gesetz wer¬
den die Örtsvorsteher hicmir aufge¬
fordert , in ihren Gemeinden bekannt
zu machen , baß die LooSziehung der
Militärpflichrigsn am

Oienstag dem I . Mär;  d . I.
und die Musterung am

Montag dem 7 . desselben
Monats

auf dem hiesigen Rathbaus stattfindet,
daß beide Verhandlungen , bei welchen
sich sämmiliche Örtsvorsteher einzu.
finden baden,

je Morgens  8 Uhr
ihren Anfang nehmen werden , und
daß bei lezterer auch diejenigen Mili¬
tärpflichtigen zu erscheinen haben , d:e
bei der Musterung des vorigen Iah.
reS zu der heurigen verwiesen wurden.

Zugleich ist bekannt zu machen , daß
der Bezirks - Rekruiirungsrath am
Tage der Loosziehung f- ine erste
Sitzung halten werde und daß etwaige
Beruckfichtigungs - Ansv '. uche , so weit
dieß nicht schon geschehe » , noch vor
diesem Tage beim Oderamt gellend
zu machen und mit den erforderliche»
Beweis -Urkunden , n versehe » seyen.

AjgL haben die OrtS -Äorsteher die
im EraatS -Anzeiger Nro . 20 erschie¬
nene Vorladung des Odec -Rekruti-
rungsratds vom 24 v. Mt ' , zu ver-
öffentlichen und Eröffnungs - Urkunden
von denjenigen Militärpflichtigen , welche ^
sich in ihrer Heimaih aufhalten , am
nächsten Bo len lag an daS Oder-
amr elnzusenden , von den übrigen
aber den Aufenthalts - Ort möglichst
bestimmt anzuzcigen , damit diese von
hier aus »orgelnden werden können.

Die Milila -rpflichtigeu sind anzu¬

weisen , rein gewaschen und mit reiner
Wasche vor der Musterungskommission
zu erscheinen.

Zugleich werden die Örtsvorsteher
angewiesen , hieher anzuzeigcn , welche
Militärpflichtige den Huldigungs Eid
noch nicht abgelegt Haiden.

Nagold , den 1. Februar 1853.
Königliches Oberamt.

W i e b b e k i n k.

Oberamtsgericht Nagold.
(Hanlorkeirntniß.

Gegen den muthmaßlich nach Ame¬
rika entwichenen Joh . Mart . Rapp,
Taglöhner von Egenhausen , wurde
durch Gerichtsbeschluß vom 19 . dieß
der Gant erkannt , was demselben mil
der Belehrung andurch eröffnet wird,
daß ihm hiergegen

binnen 30 Tagen
der Rekurs an den K . Gerichtshof in
Tübingen offen stehe , nach Versäum«
niß dieser Frist aber das Ganterkenntniß
rechtskräftig erscheine , und sofort mit
dem bestellten Abwesendeste pfleger wei¬
ter was Rechtens in der Sache ver¬
handelt werden würde.

Den 2l . Januar 1853.
Königl . Oberamtsgericht.

v. Rom.

Obemmtögmcht Nagold.
W a l d d d o r f.

Schuldettlistiridation.
In der Gonrsache des ü- Johann

Georg Walz,  WederS von Wald«
dorf , ist zur Lchnldcnliguidarion Tag»
fahrt auf

Montag den 7. März 1853,
Morgens 8 Udr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unier dein Anfügen auf
dos RalhhauS in Walddorf vorgela-
ocn werden , daß die Nichtliquidlrenden,

so weit ihre Forderungen nicht aus den
Gerichts -Akten bekannt sinv , in ter näch¬
sten Gerichtssitzung von der Masse aus¬
geschlossen , von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Masse¬
gegenstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
beit ihrer Klasse beitreten.

Nagold , den 1. Februar 1853.
Königl . Oberamtsgericht,

v . Rom.

Oberamtsgericht Nagold.
Schuldenliquidalionerr.

In de» nachgenannten Gantsachen
ist zur Sckulden -Liquidation rc . Tag¬
fahrt auf die unten bezeicknete Zeit anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Aussigen vorgeladen
werden , daß dieNichtliquidirenden , so
weit ihre Forderungen nicht anS den
Gerichts - Akten bekannt sind , am
Schlüsse ter Liquidation durch Bescheid
von der Blasse ausgeschlossen , von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werden , daß
sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung des Verkaufs der
Blasse Gegennanee und der Bestäti¬
gung des Gnterpflegers der Erklä¬
rung ter Mehrheit ihrer Klasse dei-
trcrcn.

Johann Georg V o lz , Mcffcrschmid
in Nagold,

Mittwoch den 16 . Februar 1853,
Nachmittags 2 Udr,

auk dem Nachhalls zu Nagold;
Christoph Weißer,  Hirschwirth

und Sekl r in Bösingen,
T -onnerstag den 17 . Febr . 1853,

VvrmuiagS 10 Udr,
allstem Nathbaus zu Bösingen;



Johann Georg Schneider,  Bäcker-
Wittwe in Nagold , Catharine,

geb. Lutz,
Freitag den 18 . Febr . 1853,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem Rathhaus zu Nagold.

Den 10. Januar 1853.
K. Oberamtszericht . v. Rom.

Amtsnotariat Altenstaig.
Fünfdronn,

Gerichts - Bezirks Nagold.
Vierter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Garnsache des

Michael Seih,  Bauren von
Fünsbronn,

findet in Folge eines von der gem.
Gattin gemachten höheren KaufS-
Offerts am

Samstag dem 19 . Febr . d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

ein wiederholter vierter und aber lez-
ter Verkauf der zur Masse gehörigen
in Nro . 60 dcS Nagolder Intelligenz-

Blattes vom 27.
Juli 1852 bee

Ge-
' 7, bäulichkenen und

Güter auf dem Rathhaus zu Fünf¬
bronn statt,  wozu man die Kaufs-
Liebhaber unter Bezugnahme auf die
sichreren Bekanntmachungen andurch
einladet.

Altenstaig , den 23 . Jan . 1853.
Königl . Amrsnotanak.

Ass. Lörcher.
Stadl Altenstaig.

Kaufladen - und Guter - , so
wie Verkauf vo » Ladcn-

Waaren.
In der Gaiilsache des

Johannes Seiz,  Nadler » und
Krämers b-.er,

kommt die i» den Nummern 102,101,
105 ditjes Blattes vom vorigen Jahr
näher beschriebene , in einem durch

^vortbeilhafte Lage empfeh»
lenswer-
henKauf-

laden , so wiemGär-
ten , Aeckcen und
Wiesen bestehende,
zu 3765 fl. ange -U-«»SLL
schlagen-, Liegenschaft, am

Donnerstag dem 17. Febr . d. I .,
Morgens 10 Übr,

tU»f biefizem Rachhaus zum zwnten -,

unter Umständen lezten» al zur Ver.
steigerung , wozu KaufSliebhaber —
auswärtige mit obrigkeitlichen Prädi»
tats - und Vermögens .Zeugnissen ver¬
sehen — eingeladen werden.

An demselben Tage wird mit dem Ber-
kauf der Laden-Waaren , bestehend in

Spiel - und Quinquaiüerie -Waaren,
als Schreiner - u«d Schuster-
Handwerkszeug , Messer , Gabeln,
Pfeifen , Knöpfen rc., sodann in
etwas Spezerei , Tabak , auch ei¬
nigen baumwollenen und seidenen
'Bändern begonnen , und es wird
dieser den andern Tag fartgesezt
werden,

baare Be ahlung wird bei leztercm
zur Bedingung gemacht.

Hiezu werden besonders auch die
Masse-Gläubiger eingeladen.

Den 18. Januar 1853.
Stadtschultheißen . Amt.

Speidel.
Nagold.

Gebäude - Verkauf
Dem Johannes Weber,  Bäcker

dahier , ist im ErekuiionS -Weze zum
Verkaufe ausgesczt:

Eine zweistöckige Behausung
im Stadtgraben , zinst,

Brandverstch . -Anschlag 500 fl.
Die Verkaufs - Verhandlung findet

am
Dienstag dem 15. Februar d. I .,

Vormittags 11 Uhr,
auf hiesigem Rachhause statt, wozu die
Liebhaber , auswärtige mit Prädikats»
nnd Vermögens - Zeugnissen versehen,
cingelaren werden.

Den 12 . Januar 1853.
StadtsLulbelßen -Amt . Engel.

Bösingen,
Gerichtsdezirks Nagold.

Liege,ischasts - Verkauf.
In der Gantsache des Christoph

Weißer,  Bürgers zu Psalzgrafcn-
weilcr und Hirfchwirkhs und SccklerS
in Böstngen , k«mmt am

Mittwoch dem 16 Februar 1853,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem RathhauS dessen Liegen-
schafr zum Verkauf , bestehend in:

2 Morgen 3 Viericl 12 /̂ch Ruthen
Mahefcld auf dem Höchsten,

2 Viertel 6 Ruthen Miefen in
Haberwiesen,

circa 2 Viertel die Brönnleswiese,
2 Viertel in ter Blacha , jezr Wiese,

l 21/, Viertel 11 Ruthe « Acker bei
der Ziegelhütte,

zusammen angeschlagen zu 287 fl.
KaufSliebhaber — auswärtige mit

obrigkeitlichen Prädikats - und Ver-
mögenß -Zeugnissen versehen — werden
eingeladen . Den 13 . Januar 1853.

Nothfelden,  ^
Oberamts Nagold.

Fahrniß - Verkauf.
Am Dienstag dem 8. Februar,

Morgens 9 Uhr,
wird im Pfarrhause dahier eine Ver¬
steigerung folgender Gegenstände ge¬
gen baare Bezahlung adgehalten wer¬
den :

zwei große Zugkühe , sechS-
und siebenjährig , beite
trächtig,

9 Stück Mutterschafe
mit Lämmern , zwei-
und dreijährig , ^

ein Pferd , Wallache , braun , 12-
jähi ig, 16 Haust hoch, taug¬
lich zum Reiten und Fah-

?ren, ausgezeichnet gut zum
Zug,

ein Pferdegeschirr , Sattel
und Zeug , Wa -i
gen, Pflug , Egge,
Hand - Karren,

Fruchtsiebe , Wannen,^
Vense , Strohstuhl , Schleifstein,

Güllenfaß , Führlmg , Rübisaß,
Kinderwägelchkn und derglei¬
chen,

cirka 200 Bund Dinkel - , Gersten-
und Haherstroh,

cirka 120 Centner Heu und Oehmd,
3 '/ , Eimer Eßlinger Most , beste

Qualität,
2 Scheffel Haber,
l ' /z Scheffel Gerste. _

O bc r j,et ri n g e n,
Oberarms Herrcnberg.

K a h rn i ß - V e r k a n f.
Die Wittwe deS weiland Gotssieb

Baitlinger,  Bäckers von hier , ist
gesonnen , eine Auknon an den fol¬
genden Tagen adzuhaltrn , es kommt
zum Verkauf

am 9. Februar:
zwei junge trächtige Zug - ^ K ^ H

FSMz » Kühe, i7
zwei fette Schweine , drei

hM ^ MKCemner schwer,
20 Scheffel Dinkel,



5 Scheffel Gerste,
12 Scheffel Haber,

150 Bund Dinkelstrob,
100 Bund Haberstroh,

30 Bund Gerstenstroh,
ungefähr 40 Centner

Heu und Oehmd;
am 10 . Februar:

ein aufgerichteter Wagen
samml allem ^

_ Zubehör,
ein Pflug sammt Egge,
viele große , mittlere und kleiner

ganz gute Fässer , Ansatz - und
Wandere Standen,

_ein Branntwein
Hafen sammt Kuppel,

auf Verlangen könne » alle dazu ge
hörigen Gerachschaften in den Kau
gegeben werten,

ungefähr 20 Simri ganz gesunde
Erdbirnen,

vieletz Scdreniwerk , alS:
Kästen,
Tröge,
eine Backer . Mulbe sammt Würg¬

bank und dergleichen,
sonstige Modiliarschaft;

am 11 . Februar:
alle weitere Hausgeräthichaften , in

allen Rubriken bestehend.
Etz werden nun die Liebhaber mit

dem Bemerken eingeladcn , daß der
Anfang jeden Tag

Morgens 8 Udr,
stattfiudet und an Unbekannte nur ge¬
gen daare Bezahlung verkauft wird.

Den 29 Januar 1853.
Schultheiß Böß

Nagold.
Zu verkaufen.

Bei Fuhrmann Frertvalcr wird am
Samstag dem 5 . Februar,

Vormittags 10 Udr,
folgendes Fuhrgeschnr im Lufstreich
verkauft werden:

cm aufgemachter großer
.Wage » mit starken erlernen
»Achsen , mit einer Deichsel

und einer vorderen Waage , em
guter deutscher Pflug
sammt Egge , eine be¬
schlagene Langwied
ein paar guie Leitern und cm«
Welle.

Wer Luft bot , genannte Gegen¬
stände einjusehen , wolle sich wenden
an Nadler Binder.

iöcetmi - herein.
Am Montag dem 7 . d. M.

wird hier ein Diöcesan - Verein gehalten werten , bei welchem die Ge¬
genstände in Vorderalhung genommen werden , die in der beabsiattigten
Sprengelsversammlung in Calw zur Verhandlung kommen sollen , z. B.
Belebung deS Cults , deS PsarrgemeinderathK -JnstitmS ; außerdem mehrere
Wahlen . Sämmtliche College » werden freundlich cillgeladen.

Nagold , den 3l . Januar 1853.
Für den Vorstand .-

Dekan Freihofer.

S a l z st e t t e n,
Oberam .' s Horb.

B a u - Ä k k o r d.
Di hiesige Gemeinde wird im nächst¬

kommenden Frühjahr ein dreistöckiges
Schul - und RatbbauS , 83
Schub lang und 40 Schuh
breit , erbauen lassen.

Die UeberschlagSpreise sind für
Trab - Ardeu . . . 7l fl 5l kr. ,
Maurer - Arbeit . 1852 fl . 53 kr.,
Siemhauer <Arbeit 295 fl. 32 kr . ,
Gipser . Arbeit
Zimmer Arbeit
Schreiner -Arbeit
Glaser -Arbeil .
Tchloffer -Arbeit
Flaschner -Arbeit
Gußeisen . .
Hafner -Arbeit .

Nagold.
Am Samstag dem 5 . d.S Ks 1NV

mir Tanzunterhaltung auf der Post.
Anfang Abends 7 '/, Ubr.

E i n g e s e n d c k.
Da in dem verflossenen Jahre der

Gesangverein in unserer Kirche sehr
schöne Stücke anfgcführt hat , so wäre
eS sehr zu wünschen , wenn in unserer

^ ' Kirche d -cser Verein alle 14 Tage

»n , ^ ^ " " singen könnte , wenn auch nur ein der
' Gemeinde unbekannter Choral . Na-

ff 17 kr ., war her WechselgotkeSdienst

a o » , ' am Sylvester - Abend ein sehr feierlicher.
' ^ , 1 Da zwar der Kirchen - Gesangverein

329 fl - 6 kr., oanz aus eigenen Mitteln besteht , so
17 fl.

Umzäunung
Maurcr -Ardeu . . 100 fl . 32 kr.,

könnte derselbe , wenn er deS Jahres
einige größere Aufführungen geben
würde ( wie im November vorigen

Zimmer -Arbeit . 37 fl. 42 kr. > durch Beiträge einigermaßen
Summa 6996 fl. 10 kr. entschädigt werden . Such ist zu er.

Diese Arveucn werden un Wege
des Adstrnchs an tüchtige  Meister
in Akkord gegeben , und es fiadec die
dießfallsige Verhandlung am

Donnerstag dem lO . Febr . d . I .,
Vormittags 10 Ubr,

auf demNathhause dahier statt , wozu
man dieselben m :t dem Bemerken ein - !

wahnen , daß der Gesang aus der
Emporkirche sich viel reiner ansnehmen
würce , als aus dem ohnedieß kleinen
Raum bei der Orgel , da auch die
einzelnen Stimmen mehr hörbar wa¬
ren . Der Einsender möchie daher den
Vorstand desselben biiien , daß dieicr
so schöne Verein nicht in seinem Keime

ladet , daß Handwerksleuie , welche erstickt würde.
weper dem Gemeinvcralh , noch dem
Werkmeister Graf in Bildechingen be¬
kannt sind , amtlich beglaubigte
Zeugnisse über ihre Tüchiigkcil und

, Vermögen vor Beginn der Berhand-
- lung vorzulegcn Huden.

Die Herren Orltvorsteher werde»
ersucht , Borstcvenoes den betreffende » ,

! in lh -enGemeinden befindlichen , Hand-
! werkSleuttn bekannt machen za lassen.
! Den 30 . Januar 1853.
! Für den Gememderach:
I Schulihe  ß Wvllcnsak

-ie

Vorstehendes wurde uns heimlich
l»S HauS gelegt , die Redaktion n mutt
jedoch keinen Anstand , es aufzunehmen i
dabei kann sie aber nicht unterlassen,
den schon so oft und vielseitig aus¬
gesprochenen Wunsch aniufligen , daß
sich beide hiesige Vereine sowohl zu
kirchlich n alS zu andern Gesangs-
Produktionen vereinigen sollten , dar,,,
erst kann - bei Bereinig » ., , aller
Kräfte — etwas Ei fpr -eßlichcS gelci,
stet werden.



Auswanderung über Bremen
nircö) Ä-Mexika.

Am 1. und 15 . eines jeden Monats werden von den Schiffsrhedern
I . H . P . Schröder  und Comp , in Bremen große und bequem  einge-

k richtete dreimasti ge Schiffe , erster A la s se , von
nach New - Iork und Baltimore,  und

Frühjahr und Herbst nach New - Orleans und
Galveston  erpedirt.

Diese Ne , egelegenbeikcn sind für Auswanderer besonders zu empfehlen,
da die Expeditionen über Bremen immer mehr Anerkennung finden, was
die ungeheure Frequenz , welche diesem Hafen im vorigen Jahre zu Theil
wurde , beweist.

D e Ueberfahrtsp . eise find bei freier und vollständiger Verköstigung
während der Seereise möglichst billig gestellt , und können Akkorde geschlos¬
sen werden bei dem konzesfionirle Generalagenten

Joh . Fnedr . Langer  in Heilbronn,
so wie bei dem bevollmächtigten Bezirksagemen

Wilh . Schönhu th in Altenstaig. __

Für Auswanderer nach Amerika
bieten sich jede Woche SchiffSvelegenheiten über Havre , Bremen , Rot¬

terdam und Antwerpen  nach allen Häfen Amerikas
»mit schncllseqelnden , bequem  eingerichteten Drei-
emaster . und Post - Schiffen,  und können Schiffs . _

kontrakte zu billigst gestellten Ueberfahrtspreisen abgeschlossen werden bet
der konzessiontrtcn, gegen Kaution gesicherten Beförderungsanstalt von

Joh . Fcudr . Langer  m Hellbronn,
so wie bei dem bervvtlmächttgten Agenten

Wilh . Schönhuth in Altenfiajg ._

WWW

Nagold.
Zn der Buchhandlung von G . Za i-

ser ist zu babei:
Die gcheimgebaltenen oder

sogen , apokryph,schen Evan¬
gelien,  enthaltend : Die Geschichte
des Zimmermanns Joseph ; das
Eoangel ' um der Kindbett Jesu ; das
Prolevangelium des Jakobus ; das
Evangelium des Thomas ; ras Evan¬

gelium von der Geburt der Maria;
die Geschichte von der Geburt der
Maria und der Kindheit Jesu ; das
Evangelium des Nikodemus ; die
Akten des Pilatus ; das Buch der
Geschichte Jesu . Nach arabischen,
hebräischen , griechischen und latei¬
nischen Quellen ins Deutsche über-
tragen und mit erläuternden Anmer-
kungen begleitet von vr . N . Cle«
mens . 5 Theile . 1 fl. 36 kr.

Schönbronn,
OberautlS Nagold.

Schastveide - Verleihung.
Am Samstag dem 12 Februar,

Vormittags 10 Uhr,
wird die hie¬

sige Echaf-
weide , welche
200 Stücke

ernährt , auf hiesigem Rathhaus auf
drei Jahre in den Pacht gegeben.

Die näheren Bedingungen werden
vor der Verhandlung bekannt gemacht.

Unbekannte Pachkliebhaber haben
sich mit Vermögens - Zeugnissen zu
versehen.

Den 1. Februar 1853
Schulthcißenamt.

M ajer.

Edhausen,
OberamtS Nagold.

köolz - Berkauf.
Die diesige Gemeinde beabsichtigt am

Montag dem 7. Februar,
Vormittags 10 Ubr,

auf dem Rathhause 227
Stücke Langholz» vom 60r
abwärts , und '<5 Klötze aus

em Kliemenwald zu verkaufen , wozu
die Liebhaber emgcladen werden.

Den 30 . Januar 1853.
Schultheißen - N« 1.

_ -kleih müller.
Altcnstaig.

Bei Unterzeichnetem stndv̂ ^ ^ ,
gewasserte Stockfische zaV ^ ^
haben . Wrthetm Schönhuth.

Nagold.
Hopfen feil.

Ein Sack ausgezeichnet schöner Ho¬
pfen , vom vorigen Jahr , ist zu ver¬
kaufen. Von wem , sagt G . Zaiser.

: u ch t p r eise. Brvd - Sk Kleischpreise.
- . . > A ! tenflala, lrr - iidenfladk, T >'i b >n qe n. Calw In Allemraiq: , In Tndirqen:

den 28 . Ja n. 1853, der. 29 . Ja » . 1853, den 23 Jan . l852. !den 28 . Der. 1852, 4P . Kernenbr .12 kr !4P .Ker »el>dr . 13kr.
qallun ; . > ver » cheffel. ver Lcheffei. ver Scheffel. vc: Lcveffel. Weck 7L . - L , . Weck 6 2 . 2 Q i.

si. kr. fl. kr. kr fl. kr. L. kr. , fl. kr.
H». kr. ^ fl. kr. ^ fl.

kr. >s. kr. ' L, kr. fl. kr. Ochsenfleisch „
Rindfleisch . 7

Dchscrffeisch . 9»
Rindfleisch . . ,D » lei ack.

626 5 42 4 24 — — _ ! ^ 30 6 i9 4 6 12 5 20 4 48 Kalbfleisch . 5 „ Kalbfleisch . 6,
k? 1220 13 — 13 54 13 14 t2 28 >t2 36 t2 30 12 24 13 48 13 12 12 — Lchw6 .abgez . 10 . Liv -°fl .abgez . 9.

10 — 1 9 36 9 — _j - - j - — - — — , unabgcz . 12. , .m- bgez. 10.
flg""

Giisle 942 8 1. 7 28^ 8 - 7 44 7 28 7 44 7 1 6 iS 8 — ! 7 44 — — JnFreudrnfladt: In ch- Iw:
Haber alt. - I __ - — ,- - — - i- - -- — —«- - — — 4 P ..l?ernenvr .1- kr. 4 P .Krien », .! 2'kc.

. n-uer 418 ! 4 _ — — 5 4 4 3z 4 24 4 35 4 , 3 3 —- 4 18 4 2 z — Weck 7 2 . - Q . I . Weck 7L - - Sg-
M : t >i>>chl 936 — — — —! —. — — — j- — -- — - — l — — — !— — Dchsenfl -ikch . 9 . Ochiennosch

. 1 — j— _ _ —! — — —. —. j— — — —i- - -' — — — Rink fleisch . 7 . Rindfleisch . . y„
>r -« 1220 !- — — — — — tt 44 - — -l 14 34 1t - ! —

— l
Kalbflenw . 5 ^ Kalbfleisch . 6.

H bs«n 17 - l— _ — — — - - . — — -- 1« -l 24 — Schwfl .aogez . 1i -. »lvwfl . »bge, . >„
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